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genießen Sie die Vorfreude auf Ihre Traumreise 
mit AIDA und unvergessliche Erlebnisse an Land. 
­Ihre persönlichen Highlights können Sie schon 
jetzt entspannt planen. 

Wir haben eine Auswahl spannender Ausflüge für 
Sie zusammengestellt. Unser gesamtes Ausflugs­
programm ­finden Sie in Ihrem Reiseportal MyAIDA.

Viel Spaß beim Entdecken! 
Ihr AIDA Ausflugsteam

LIEBE AIDA GÄSTE,



ALLE VORTEILE  
AUF EINEN BLICK
PERFEKT ORGANISIERT
Sie erleben einen perfekt organisierten Ausflug und 
sind pünktlich wieder zurück an Bord.

QUALIFIZIERT
Auf unseren Ausflügen werden Sie von qualifizierten 
deutschsprachigen Reiseleitern ­begleitet, wann 
­immer es möglich ist.

SICHER
Ihre Sicherheit hat auf unseren Ausflügen höchste 
Priorität. Deshalb arbeiten wir nur mit versicherten 
und renommierten Partnern zusammen.

INDIVIDUELL
Ein vielfältiges Ausflugsangebot, verschiedene 
­Kategorien und unterschiedliche Aktivitätslevel 
­helfen Ihnen, in jedem Hafen Ihren Wunsch­
ausflug zu finden.

PERSÖNLICHE BERATUNG
Gern beraten wir Sie persönlich an Bord und planen 
Ihre Ausflüge gemeinsam mit Ihnen. Sprechen Sie 
uns einfach an!



NEUGIERDE – JEDER 
TAG EIN ERLEBNIS 
In jedem von uns steckt ein Entdecker. Lassen Sie 
ihn heraus und erkunden Sie unbekannte Orte, 
­sagenhafte Metropolen und faszinierende Natur­
landschaften. 

Ob entspannt, aktiv, mit eigenem Fahrer oder der 
ganzen Familie – in jedem Hafen warten vielfältige 
Ausflugs­möglichkeiten auf Sie.

AKTIV-AUSFLÜGE MIT AIDA
Von Biking über Golfen, Wassersport bis Wandern – 
mit uns die schönsten Orte aktiv entdecken.



AUSFLUGSHÄFEN

REISEPLANUNG
74 Reiseportal MyAIDA
75 Wertvolle Hinweise

Änderungen nach Drucklegung vorbehalten.

10 BELGIEN
12 Brüssel / Zeebrügge

14 DÄNEMARK
16 Århus
18 Kopenhagen

20 FRANKREICH
22 Paris / Le Havre

24 GROSSBRITANNIEN
26 London / Dover
28 London / Southampton

30 NIEDERLANDE
32 Rotterdam

34 NORWEGEN
36 Oslo

38 PORTUGAL
40 Funchal / Madeira
42 Lissabon
44 Porto / Leixões

46 SCHWEDEN
48 Göteborg

50 SPANIEN
52 A Coruña
54 Barcelona
56 Málaga
58 Palma de Mallorca / Mallorca
60 Santander
62 Santiago de Compostela / Ferrol
64 Sevilla / Cádiz
66 Valencia

68 SPANIEN / KANARISCHE INSELN
70 Las Palmas de Gran Canaria / Gran Canaria
72 Santa Cruz de Tenerife / Teneriffa



NIEDERLANDE
NORDSEE

FRANKREICH

BELGIEN

DEUTSCH­
LAND

Brüssel

Zeebrügge
Brügge

Damme

Von Zeebrügge, einem der größten Häfen der Welt, 
geht es mitten ins Herz Europas. Doch Brüssel ist 
weit mehr als nur EU-Zentrale oder Manneken Pis. 
Antik-  und Flohmärkte, trendige Boutiquen, ge­
mütliche Cafés oder die unvergleichliche belgische 
Schokolade machen das Bild rund. Ob elegant oder 
studentisch, trendig oder volkstümlich, kosmopo­
litisch oder bohemehaft: Hier findet jeder etwas. 
Überzeugen Sie sich selbst davon! 

LAGE – Brüssel ist die Hauptstadt von Belgien. Hier 
leben ca. 1,18 Millionen Menschen. Die belgische 
Hafenstadt Zeebrügge (ca. 3.900 Einwohner) liegt 
an der Nordsee und ist ein Stadtteil von Brügge. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist der Euro. 

SPRACHE – Niederländisch, Französisch, Deutsch

POLITIK – Belgien ist eine parlamentarische Erb­
monarchie mit dem König als Staatsoberhaupt. 

KLIMA – Das Klima ist mild und feucht, auch starke 
Winde können schnell aufziehen. Die durchschnitt­
lichen Temperaturen betragen im Winter 2 °C und 
im Sommer 18 °C. 

BELGIEN
Brüssel / Zeebrügge
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Altstadt von Brügge

BRÜGGE: STADTERKUNDUNG ZU FUSS UND 
MIT DEM GRACHTENBOOT

Was die Stunde geschlagen hat, verkündet auf dem Marktplatz seit 
jeher das Spiel der Glocken im Belfried. Ebenso sehenswert ist der 
Burgplatz mit seinem gotischen Stadhuis. In der Heilig-Blut-Basilika 
werden einige Blutstropfen des Heilands als Reliquie verehrt. In der 
Liebfrauenkirche hat ein Meisterwerk Michelangelos einen gebüh­
renden Platz gefunden. Unverzichtbar sind auch eine Bootsfahrt 
auf den romantischen Grachten sowie ein Besuch des Stadtviertels 
Walplein. ZEE02

HAUPTSTADT BRÜSSEL UND BELGISCHE 
SCHOKOLADE

In Belgiens Hauptstadt erwartet Sie direkt eine der Hauptattraktionen 
Brüssels: das Atomium. Nach einem Fotostopp an dem Wahrzeichen 
bummeln Sie zunächst auf eigene Faust durch das Stadtzentrum. 
Ein geführter Stadtrundgang zeigt Ihnen die Altstadt rund um den 
Grote Markt mit seinen barocken Gildehäusern, dem Rathaus und 
dem berühmten Manneken Pis. Beim Besuch des Schokoladen­
museums machen Sie sich mit der Geschichte und Herstellung der 
belgischen Pralinen vertraut –und naschen natürlich ein paar Kost­
proben. ZEE05

LOPPEM UND BRÜGGE MIT DEM PEDELEC

Bei dieser Tour mit dem Elektrorad entdecken Sie inmitten der fan­
tastischen Natur Flanderns malerische Landschaften. Ihr erstes Ziel 
ist Loppem, wo Sie das neugotische Schloss und den schönen 
Schlosspark besichtigen. In Brügge rollen Sie ganz gemütlich an den 
schönsten Sehenswürdigkeiten wie der gotischen St.-Salvator-
Kathedrale und dem Grote Markt samt Rathaus vorbei, passieren 
enge Gassen mit alten Gildehäusern, viele kleine Kanäle – und 
genießen frische Luft sowie eine Kaffeepause in der historischen 
Innenstadt. ZEEB04

EUROPAS HAUPTSTADT 
BRÜSSEL 
Belgiens Hauptstadt Brüssel verspricht einen Tag 
voller Highlights. Bei einer Rundfahrt können Sie 
dasAtomium, das Europäische Parlament und den 
Königlichen Palast bestaunen. Doch Brüssels Herz 
schlägt in der Altstadt. Ein Streifzug vorbei am 
­Chinesischen Pavillon, Japanischen Turm und an der 
Kirche Notre-Dame de Laeken erhöht die Vorfreude 
auf den Grote Markt. Hier stehen nicht nur barocke 
Gildehäuser und das freche Manneken Pis, sondern 
auch das siebenstöckige Rathaus, ein Meisterwerk 
der Brabanter Gotik. ZEE06

TIPP
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DÄNEMARK

NORDSEE

KATTEGATT

Århus

Kopenhagen

Die zwei bekanntesten und vielleicht schönsten 
Städte Dänemarks sind Kopenhagen und Århus. In 
der Hauptstadt Kopenhagen begegnen Sie einem 
Mix aus Großstadtflair und grünen Oasen, gepaart 
mit ­maritimer Lebensart. Århus hat nicht umsonst 
den Titel Kulturhauptstadt Europas 2017 erhalten: 
Die re­nommierte Universität, historische Schätze, 
­beein­druckende Museen und Kirchen ­prägen das 
Stadtbild. 

LAGE – Århus ist die zweitgrößte Stadt Dänemarks 
(ca. 277.000 Einwohner) und liegt im Osten der 
Region ­Mitteljütland am Kattegat. Die dänische 
Hauptstadt ­Kopenhagen (ca. 623.000 Einwohner) 
erstreckt sich über mehrere Inseln zwischen dem 
Öresund und der Ostsee.

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist die Dänische ­Krone, 
die sich in 100 Øre unterteilt. 1 Dänische Krone ent­
spricht ca. 0,13 Euro.

SPRACHE – Dänisch

POLITIK – Das Königreich Dänemark ist eine Erb­
monarchie mit parlamentarisch demokratischem 
Regierungssystem.

KLIMA – In Dänemark herrscht ein ausgeglichenes 
Klima. Im Winter fallen die Temperaturen nur ­wenige 
Grad unter Null, im Sommer liegen die Tagestempe­
raturen meist über 20 °C. 

DÄNEMARK
Århus
Kopenhagen
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Himmelbjerget, Silkeborg

DIE DÄNISCHE SEENPLATTE ENTDECKEN 

Unberührte Seen, Flüsse und Wälder machen Mitteljütland zu einem 
beliebten Ausflugsziel. Wer die Schönheit der Natur ganz entspannt 
bewundern möchte, sollte die Seenlandschaft vom Boot aus er­­
kunden. Das Städtchen Silkeborg ist der ideale Ausgangsort für Ihre 
Tour und liefert Ihnen vorab im gleichnamigen Museum Einblicke in 
die Geschichte der Region. Bei Ihrer anschließenden Fahrt auf dem 
Julsee können Sie sich auf einen Abstecher zum 147 Meter hohen 
Himmelbjerget in jedem Fall freuen. AAR04

MIT DER DAMPFLOK DURCH DAS JÜTLAND

Unweit von Århus befindet sich das Seenhochland Mitteljütlands. 
Mit dem Bus geht es auf einer Panoramafahrt in dieses Natur­
paradies. In Bryrup steigen Sie in einen historischen Zug um, der 
Sie zum Hügel Himmelbjerget bringt. Hier haben Sie genug Zeit, 
um in 147 Metern Höhe den Ausblick auf eine fantastische Land­
schaft zu genießen. Im Anschluss fahren Sie mit einem Bus zum 
Schiff zurück. AAR10

KULTUR UND NATUR MIT DEM BIKE 
ERFAHREN 

Überall in Århus finden sich separate Radwege oder markierte 
­Spuren für Fahrräder. Perfekt also für eine Fahrradtour. Vorbei am 
Dom St. Clemens radeln Sie ins Zentrum von Århus und werfen 
einen Blick auf das Rathaus, die Konzerthalle und das ­Kunstmuseum. 
Im botanischen Garten winkt eine kurze Pause in Form einer 
Besichtigung des Tropenhauses. Weitere Stationen sind das Frei­
lichtmuseum Den Gamle By, ein Wildgehege, die Sommerresidenz 
der dänischen Königsfamilie und der Jachthafen. AARB01

DIE HÖHEPUNKTE VON 
ÅRHUS
Århus ist zwar nur die zweitgrößte Stadt in Däne­
mark, steht aber in Sachen Sehenswürdigkeiten 
­keinesfalls hintenan. Zu den Highlights der Stadt 
zählt die Kathedrale St. Clemens, in deren Innen­
raum Sie wunderschöne Freskengemälde und das 
mit 14 Metern Höhe größte Buntglasfenster Däne­
marks bestaunen können. Die anschließende 
­Panoramafahrt führt am Rathaus, am botanischen 
­Garten und an Schloss Marselisborg vorbei zum 
Freilichtmuseum Den Gamle By. In der Anlage von 
1909 besichtigen Sie die 75 originalgetreu rekon­
struierten Gebäude. AAR01

TIPP
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Die Kleine Meerjungfrau, Kopenhagen

KÖNIGLICHES KOPENHAGEN 

Der Weg zur historischen Altstadt führt auf pittoresken kopfstein­
gepflasterten Gassen vorbei am Königlichen Theater zum Schloss 
Christiansborg. Hier wurde 1167 der Grundstein für Kopenhagen 
gelegt. Das Schloss wirkt von außen massig und schlicht, doch im 
Innern begeistern Rittersaal und königliche Empfangsräume mit 
ihrer herrschaftlichen Pracht. Prachtvoll geht es auch weiter, wenn 
Sie die Sehenswürdigkeiten wie Börse, Königliches Theater und 
Tivoli bewundern. KOP03

STADTRUNDFAHRT UND FISCHERÖRTCHEN 
DRAGØR

Entdecken Sie während der ausgedehnten Stadtrundfahrt die 
­wichtigsten Sehenswürdigkeiten von Kopenhagen auf einen Blick: 
das Rathaus, den Tivoli-Vergnügungspark, die Carlsberg-Glypto­
thek, das Nationalmuseum sowie Schloss Christiansborg. Auch 
Schloss Amalienborg, die Stadtresidenz der dänischen Königin, 
besichtigen Sie von außen. Am Wahrzeichen der Stadt, der Kleinen 
Meerjungfrau, haben Sie Zeit für Erinnerungsfotos. Anschließend 
verlassen Sie die Stadt und fahren in den kleinen Fischerort Dragør – 
zu Recht ein beliebtes Naherholungsziel der Kopenhagener. Auf 
einem Rundgang schlendern Sie durch die kleinen Gassen mit ihren 
charakteristischen, gelb gestrichenen Häusern. KOP23

MIT DEM PEDELEC ZUR KLEINEN 
MEERJUNGFRAU 

Im Nordosten der Stadt starten Sie mit der Festung Kastellet und 
erreichen weiter nördlich den beliebten Fælled-Park. Dann geht 
es in Richtung Sortedams-See ins Stadtzentrum. Sie kommen am 
­Vergnügungspark Tivoli vorbei und machen am Rathaus einen 
­Kaffeestopp. Sie passieren als Nächstes den Runden Turm, das 
Schloss Rosenborg sowie die königliche Stadtresidenz Amalien­
borg. Am Schloss Christiansborg legen Sie einen Fotostopp ein, 
bevor es ­weiter über Nyhavn bis in die Freistadt Christiania geht. 
Sie fahren mit Blick auf die königliche Oper am Wasser entlang 
bis zur kleinen Meerjungfrau und dann zurück zum Schiff. KOPB04

STADTRUNDFAHRT UND 
KANALTOUR 
Mit dem Bus geht es zu den schönsten Sehenswür­
digkeiten Kopenhagens: dem quirligen Rathausplatz, 
dem berühmten Tivoli und der Carlsberg-Glypto­
thek. Auch ein Besuch von Schloss Amalienborg darf 
natürlich nicht fehlen. Am Gammel Strand steigen 
Sie dann in Boote um, schippern durch die Kanäle 
von Christianshavn und können der Kleinen Meer­
jungfrau vom Wasser aus zuwinken. Die Bootsfahrt 
endet an der Langelinie, unweit des „großen Boots“ 
AIDA. KOP02

TIPP
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Entdecken Sie das quirlige Tor zur Seine-Metropole! 
Die Hafenstadt Le Havre ist der ideale Ausgangs­
ort, um in der Normandie liebliche Landschaften 
und mittelalterliche Städte zu erkunden. Von der 
malerischen Natur der Normandie ließen sich schon 
die Künstler des Impressionismus inspirieren. Oder 
träumen Sie von einem Ausflug in die Stadt der 
Liebe? Dann lässt Paris diesen Traum vielleicht wahr 
werden. 

LAGE – Die französische Hafenstadt Le Havre liegt 
am Ärmelkanal unmittelbar an der Mündung der 
Seine. Hier leben ca. 172.000 Menschen. Frank­
reichs Hauptstadt Paris hat ca. 2,1 Millionen Ein­
wohner. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist der Euro.

SPRACHE – Französisch

POLITIK – Die Französische Republik ist eine parla­
mentarische Demokratie und Mitglied der EU.

KLIMA – Mildes, ausgeglichenes Klima mit ca. 17 °C 
im Frühling und Herbst sowie ca. 25 °C im Sommer. 
Der Winter ist feucht bei durchschnittlich 5 °C. 

FRANKREICH
Paris / Le Havre

FRANKREICH

Paris

SPANIEN

ATLANTIK

Le Havre

ITALIEN

DEUTSCHLAND
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KULINARISCH: 
NORMANNISCHE GAUMEN­
FREUDEN
Wussten Sie, dass die Normandie auch die Heimat 
der drei großen normannischen C ist? Sie stehen für 
Cidre, Calvados und Camembert. Nach einer Fahrt 
durch die herrliche Landschaft können Sie sich 
bei einem Besuch in der Käserei Graindorge selbst 
davon überzeugen. Hier erfahren Sie alles über 
die Käseherstellung der französischen Spezialität. 
Danach geht es weiter nach Pont-l’Évêque in die 
Destillerie Père Magloire, Produktionsstätte 
einer der führenden französischen Calvados-­
Marken. LEH18

TIPP

Wahrzeichen von Paris – der Eiffelturm

PARIS AUF EINEN BLICK 

Der 324 Meter hohe Eiffelturm, der Prachtboulevard Champs-Ély­
sées, die gigantische Place de la Concorde … Ein Höhepunkt über­
trifft den nächsten. Der Triumphbogen sieht schon beim ersten 
Anblick irgendwie vertraut aus und die berühmte Kathedrale Notre-
Dame de Paris weckt Erinnerungen an die Weltliteratur. Ob bei 
einem Spaziergang vorbei am neobarocken Ensemble der Pariser 
Oper, der wunderschönen Basilika Sacré-Cœur oder entlang des 
Seine-Ufers über die älteste Pariser Brücke Pont Neuf – romantisch 
ist Paris eigentlich immer! LEH07

ROUEN: HISTORISCHE HAUPTSTADT DER 
NORMANDIE 

Die größte Stadt der Normandie gibt sich mittelalterlich. Ihr heraus­
ragendes Wahrzeichen ist die gotische Kathedrale Notre-Dame 
mit der höchsten Turmspitze Frankreichs. Entlang der Rue du Gros-
Horloge reihen sich historische Holzhäuser aneinander. Die ein­
drucksvolle Flaniermeile endet am Place du Vieux-Marché, wo im 
Jahre 1431 Jeanne d’Arc den Tod auf dem Scheiterhaufen fand. 
Gotisch bis in die Turmspitze präsentiert sich ebenfalls die wunder­
schöne Kirche Saint-Maclou. LEH12

LE HAVRE KOMPLETT MIT DEM PEDELEC 

Einmal durch Le Havre und Umgebung – kein Problem mit dem 
Pedelec, das Sie beim Treten durch einen Elektromotor unterstützt. 
Bei Ihrer Tour passieren Sie die auffällige Kuppelhalle Espace Nie­
meyer sowie die imposante Kathedrale Notre-Dame aus dem 
16. Jahrhundert und die Kirche Saint-Joseph. Vom Leuchtturm der 
Gemeinde Sainte-Adresse fahren Sie durch die Vororte Sainte-
Adresse, Sanvic und Mont-Gaillard und zurück durch Le Havres 
Montgeon-Park und am Rathaus vorbei. LEHB04
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Schon aus der Ferne grüßen die majestätischen 
Kreidefelsen von Dover. Sie sind Vorboten eines 
Traumtags für England-Fans, denn neben unzäh­
ligen Kulturstätten und schöner Natur ist auch Lon­
don fast zum Greifen nah. Southampton begeistert 
vor allem mit seiner Rolle in der Geschichte des 
Schiffbaus, die zum Beispiel im Sea City Museum 
dokumentiert ist. Hier wird das Schicksal der Titanic 
erzählt, die hier zu ihrer letzten Fahrt aufbrach. 

LAGE – Dover (ca. 33.000 Einwohner) befindet sich 
im Südosten Englands. Von allen englischen Städten 
ist Dover dem europäischen Festland am nächsten. 
Southampton (ca. 254.000 Einwohner) liegt an der 
Südküste Englands. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist das Britische 
Pfund, das sich in 100 Pence unterteilt. 1 Britisches 
Pfund entspricht ca. 1,17 Euro. 

SPRACHE – Englisch

POLITIK – Das Vereinigte Königreich ­Großbritannien 
und Nordirland ist eine parlamentarisch-konstitu­
tionelle Monarchie mit der Königin als Staatsober­
haupt. 

KLIMA – Dank des Golfstromes herrscht an der 
Südküste Englands durchweg mildes Klima. So kann 
man auch im Dezember noch Temperaturen bis zu 
9 ºC erwarten. Im Sommer erreichen die Werte im 
Mittel knapp die 20 ºC-Marke. 

GROSSBRITANNIEN
London / Dover
London / Southampton

GROSSBRITANNIEN

Dover

NORDSEE

IRLAND

London
Southampton
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Bodiam Castle, East Sussex

MIT DER HISTORISCHEN DAMPFLOK DURCH 
DEN „GARTEN ENGLANDS“

Mit dem Bus geht es nach Tenterden in der Grafschaft Kent, dem 
„Garten Englands“. Hier wird es nostalgisch, wenn Sie sich im histo­
rischen Dampfzug durch die grüne Bilderbuchlandschaft mit Obst­
gärten, Hopfenfeldern und kleinen Dörfern fahren lassen. Verpas­
sen Sie beim stilechten Afternoon Tea aber bitte trotzdem nicht 
den Blick auf die mittelalterliche Burgruine Bodiam Castle. DOV05

LONDON ZU WASSER UND ZU LAND

Hier können Sie während einer Panoramafahrt mit dem Bus am 
Buckingham-Palast Ausschau nach der Königin halten und die 
­ehrwürdige St.-Paul’s-Kathedrale, den quirligen Trafalgar Square, 
Big Bens Uhrenturm, den Piccadilly Circus und noch viele weitere 
weltberühmte Sehenswürdigkeiten bestaunen. Und weil man von 
London nie genug bekommen kann, erleben Sie die Highlights der 
Stadt im Anschluss noch einmal bei einer Minikreuzfahrt auf der 
Themse aus einer anderen Perspektive – vom Wasser aus. DOV02

LONDON MIT DEM RAD ERLEBEN

Zunächst geht es mit dem Bus nach London. Am Riesenrad „­London 
Eye“ steigen Sie in den Sattel und starten zur Sightseeing-Tour auf 
zwei Rädern durch die City. An der Themse entlang fahren Sie bis 
zur London City Hall. Ihre Tour führt Sie über die Tower Bridge zum 
Tower of London, weiter zur St. Paul’s Cathedral. Über die Oxford 
Street fahren Sie zum Hyde Park und weiter zum Buckingham 
Palace mit den Horse Guards. Sie ziehen am Picadilly Circus vorbei, 
durch Chinatown und Covent Garden, zum Trafalgar Square und 
radeln abschließend zum Parliament Square mit dem berühmten 
Big Ben. DOVB16

HISTORISCHES CANTER­
BURY UND KATHEDRALE
Willkommen in der Bischofsstadt Canterbury. Ent­
decken Sie die mittelalterliche Innenstadt mit ihren 
zahlreichen Parkanlagen auf eigene Faust und 
­lassen Sie sich dabei auf keinen Fall die berühmte 
Kathedrale entgehen, die als Meisterwerk der 
­gotischen Baukunst gilt und zum UNESCO-Welt­
kulturerbe zählt. DOV06

TIPP
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SALISBURY UND 
MYSTERIÖSES STONE­
HENGE
Um die geheimnisvolle Kultstätte Stonehenge ranken 
sich viele Legenden. Lange wurde das gigantische 
Bauwerk den Druiden zugeschrieben. Oft wird Stone­
henge auch mit der Artussage in Verbindung 
gebracht. Wahr ist jedenfalls, dass das megalithische 
Monument mehr als beeindruckend ist. Auch die 
Stadt Salisbury gehört zu den Kultstätten Englands, 
die Sie auf Zeitreise ins Mittelalter entführen und 
bezaubern wird. Zum schönen Stadtbild tragen 
auch die Flüsse Avon, Bourne, Nadder und Wylye 
bei, die sich im Ort treffen. SOU01

TIPP

New-Forest-Nationalpark

HISTORISCHES SOUTHAMPTON UND 
NEW-FOREST-NATIONALPARK 

Erkunden Sie die alte Hafenstadt mit ihren historischen Plätzen und 
Gebäuden während eines Stadtrundgangs. Sie kommen vorbei am 
Stadttor Bargat und besichtigen das denkmalgeschützte mittelalter­
liche Torhaus. Nach einem kurzen Spaziergang erreichen Sie den 
Fährhafen, von wo Sie nach Hythe übersetzen. Mit der ältesten Pier-
Eisenbahn der Welt geht es über die 640 Meter lange Pier an Land. 
Die anschließende Panoramafahrt durch den New Forest mit seinen 
freilaufenden Pferden und Rindern bringt Sie nach Lyndhurst, hier 
haben Sie Zeit zum Bummeln. SOU28

LONDON AUF EIGENE FAUST MIT DER 
BRITISCHEN EISENBAHN

Auf der Bahnfahrt von Southampton nach London genießen Sie 
die herrliche Landschaft, die an den Fenstern vorbeizieht. In London 
steigen Sie an der Waterloo Station aus und können die britische 
Hauptstadt ausgiebig auf eigene Faust erkunden – ob beim Sight­
seeing, Shopping oder Schlendern durch die verschiedenen 
­Stadtteile. Auf der Rückfahrt von der Waterloo Station zum Bahn­
hof von Southampton können Sie entspannen und den Tag in 
­London Revue passieren lassen. SOU31

NEW-FOREST UND NATIONAL MOTOR 
MUSEUM

Dieser Fahrradausflug führt Sie auf einer kleinen Stadtrunde zunächst 
durch Southampton. Die Fährüberfahrt nach Hythe ist eine schöne 
Abwechslung, bevor Sie die Landschaftsfahrt in der erholsamen 
Natur der Region genießen. Vom Fähranleger aus radeln Sie durch 
das Dorf Marchwood entlang des New-Forest-­Nationalparks. Im 
Ort Beaulieu besichtigen Sie das National Motor Museum – eine 
beeindruckende Sammlung historischer Fahrzeuge. Mit der Fähre 
setzen Sie wieder nach Southampton über. SOUB41
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NIEDERLANDE
Rotterdam

NORDSEE

DEUTSCHLAND

BELGIEN

Amsterdam

In Europas grösstem Seehafen Rotterdam dachte 
man schon immer etwas weiter. Markanter Beweis 
dafür sind die eigenwilligen Kubushäuser, die den 
Gesetzen der Physik zu trotzen scheinen. Rund 
um Rotterdam erleben Sie Holland von seiner 
idyl­lischen Seite, zum Beispiel im Windmühlenort 
Kinderdijk. Freuen Sie sich auf tolle Ausflüge, die 
­Romantik, Königliches und große Kunst versprechen! 

LAGE – Die Hafenstadt Rotterdam mit ca. 643.000 
Einwohnern liegt südwestlich von Amsterdam an 
der Mündung des Rheins in die Nordsee. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist der Euro.

SPRACHE – Niederländisch

POLITIK – Die Niederlande sind eine parlamenta­
rische Monarchie mit dem König als Staatsober­
haupt.

KLIMA – Im Sommer liegen die Temperaturen 
­zwischen 25 °C und 30 °C. Frühling und Herbst sind 
angenehm mild. Die Winter sind feucht bei durch­
schnittlich 2 °C. 

NIEDERLANDE
Rotterdam
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ABENDLICHE GRACHTENFAHRT DURCH 
AMSTERDAM 

Bei diesem Ausflug erfahren Sie, warum Amsterdam auch „Venedig 
des Nordes“ genannt wird. Mit dem Bus erreichen Sie Amsterdam, 
dort steigen Sie in ein Kanalboot um. Sie fahren durch die roman­
tischen Grachten mit Hunderten von Hausbooten und entlang alter 
Patrizierhäuser, typischer Speicher und Kirchen. Dazu werden 
Getränke und Käsespezialitäten serviert. RTM13

KULINARISCHE HAFENRUNDFAHRT MIT DEM 
PFANNKUCHENBOOT 

Nach einer kurzen Busfahrt zum Anleger steigen Sie auf das Pfann­
kuchenboot und schon heißt es: Leinen los für die kulinarische 
­Rundfahrt auf der Maas. Während Sie nach Belieben am Pfannkuchen-­
Buffet schlemmen und die runden Köstlichkeiten nach eigenem 
Gusto garnieren können, entdecken Sie vom Wasser aus verschie­
dene Sehenswürdigkeiten und genießen den Blick auf die Skyline 
Rotterdams. Kleinen Gästen wird im Kinderspielbereich mit Bälle­
bad und Spaßrutsche sicher nicht langweilig. Mit dem Bus kehren 
Sie anschließend voller schöner Eindrücke zurück zum 
Schiff. RTM15

AMSTERDAM: EUROPAS FAHRRADHAUPT­
STADT MIT DEM BIKE ENTDECKEN

Mit dem Bus fahren Sie nach Amsterdam. In der Fahrradmetropole 
angekommen, steigen Sie auf Ihr Bike und erkunden die Stadt auf 
Radwegen entlang der Kanäle. Sie fahren am Van-Gogh-Museum, 
am benachbarten Rijksmuseum und dem Concertgebouw vorbei. 
Im schönen Vondelpark legen Sie eine Pause ein. Entlang der herr­
lichen Grachten fahren Sie weiter ins Stadtzentrum zum Königlichen 
Palast. Sie sehen das schmalste Haus Amsterdams, machen am 
Anne-Frank-Haus einen Fotostopp und fahren weiter zum Rathaus. 
Nach einer weiteren Pause im historischen Rotlichtviertel geht es 
mit dem Bus zurück zum Schiff. RTMB16

DAS SCHRÄGE ROTTERDAM 
Tauchen Sie ein in das alte und neue Rotterdam: Die 
ausgedehnte Panoramafahrt führt Sie vorbei am 
Weena-Center, dem zentralen Platz Schouwburgplein 
und dem Rathaus an der Hauptstraße Coolsingel. Ein 
Aushängeschild des neuen Rotterdams sind die 
berühmten Kubushäuser, die Sie besichtigen, bevor 
Sie in der benachbarten Markthalle lokale Speziali­
täten entdecken können. Danach schlendern Sie 
durch den Stadtteil Delfshaven am Ufer der Nieuwe 
Maas. Die Rückfahrt zum Schiff hält einen Fotostopp 
mit beeindruckendem Blick auf das Hotel New York 
für Sie bereit. RTM41

TIPP

Kanal in Rotterdam
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In Oslo sollten Streichhölzer eigentlich verboten 
sein, denn 1624 legte ein Großbrand fast die ­ganze 
Stadt in Schutt und Asche. Doch das ist zum Glück 
lange her. Heute empfängt Sie eine blühende Me­
tropole, die am Ende des Oslofjords malerisch 
zwischen den Hügeln von Ekeberg, Holmenkollen 
und Grefsenkollen liegt. In Oslo paart sich Prunk 
mit Wikingermentalität, und das alles inmitten einer 
traumhaft schönen Naturkulisse, die Sie sofort in 
ihren Bann ziehen wird. 

LAGE – Norwegens Hauptstadt ist Oslo mit ca. 
661.000 Einwohnern. Die größte Stadt des Landes 
liegt am Ende des Oslofjords und ist von viel Grün 
und bewaldeten Hügeln umgeben. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist die Norwegische 
Krone, die sich in 100 Øre unterteilt. 1 Norwegische 
Krone entspricht ca. 0,10 Euro.

SPRACHE – Norwegisch

POLITIK – Staatsform ist eine konstitutionelle Erb­
monarchie. Laut Verfassung liegt die Legislative 
beim Parlament, das alle 4 Jahre gewählt wird.

KLIMA – In Oslo herrscht ein maritim geprägtes 
Klima mit milden Wintern. Die Sommer sind ange­
nehm und sonnig. 

SCHWEDEN

EUROPÄISCHES 
NORDMEER

FINNLAND

NORWEGEN

Oslo

NORWEGEN
Oslo
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Halbinsel Bygdøy

HISTORISCHES OSLO
Sie starten mit einer kurzen Busfahrt zum Vigeland-Skulpturenpark. 
Bei einem Spaziergang erkunden Sie die erstaunliche Figuren­
sammlung. Als nächstes fahren Sie zum Berg Holmenkollen, der im 
norwegischen Skisport auf eine lange Geschichte zurückblickt, und 
machen an der neuen Sprungschanze Halt für Fotos. Ihre Weiter­
fahrt führt Sie auf die Halbinsel Bygdøy mit ihren vielen Museen. Sie 
besichtigen zunächst das Wikingerschiffsmuseum und besuchen 
anschließend das Historische Museum. In der Ausstellung erfahren 
Sie mehr über die Wikinger und die Geschichte Norwegens. Nach 
der Besichtigung fahren Sie mit dem Bus zurück zum Schiff. OSL15

STADTSPAZIERGANG MIT FESTUNG, KARL-
JOHANS-GATE UND EISBAR 

Im Vorbeigehen lernen Sie die Geschichte der norwegischen Haupt­
stadt und ihre schönen historischen Gebäude kennen. Ihr Weg 
führt Sie zur Festung Akershus, zum Rathaus und zur Universität. 
Über die Prachtstraße Karl-Johans-Gate gelangen Sie zur Eisbar, wo 
Sie ein im Eisglas serviertes alkoholisches Getränk in „frostiger 
Atmosphäre“ genießen. OSL08

OSLO MIT DEM PEDELEC ENTDECKEN

Oslos wichtigstes Bauwerk aus dem Mittelalter ist die Festung 
Akershus direkt am Hafen. Von hier geht es mit dem E-Bike entlang 
des Flusses Akerselva Richtung Dom zur „Pulsader“ der Stadt: zur 
Karl-Johans-Gate unweit des königlichen Schlosses. Ihre Fahrt führt 
Sie weiter durch den Vigeland-Skulpturenpark und den Frogner-
Park zur Museumsinsel Bygdøy. Hier besichtigen Sie das Kon-Tiki-
Museum mit den Originalfahrzeugen und -gegenständen von 
­Heyerdahls Expeditionen. OSLB04

STADT MIT VIGELAND­
SKULPTURENPARK UND 
MUSEUMSINSEL 
Nach einer kurzen Stadtrundfahrt geht es auf den 
Holmenkollen. Hier steht die älteste Skisprung­
schanze der Welt in Form einer spektakulären frei­
tragenden Stahlkonstruktion. Bei Ihrem Besuch im 
Vigeland-Skulpturenpark können Sie die Bronze­
statue des kleinen Trotzkopfs, den Monolithen und 
das Rad des Lebens bewundern. Auf der Museums­
insel Bygdøy laden das Kon-Tiki-Museum mit den 
Hinterlassenschaften des Abenteurers Thor Heyer­
dahl und das Wikingerschiffsmuseum mit den welt­
weit am besten erhaltenen Wikingerschiffen zum 
Staunen ein. OSL02

TIPP
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ATLANTIK

PORTUGAL SPANIEN

MAROKKO

Lissabon

Porto / Leixões

Funchal

MADEIRA

In Lissabon, der Stadt der sieben Hügel, schlägt das 
Herz Portugals. Enge Gassen locken mit Spazier­
gängen entlang historischer Fassaden, während Sie 
der Charme längst vergangener Zeiten verzaubert. 
Ein prächtig buntes Schauspiel heißt Sie in Funchal 
willkommen. Die exotischen Blütenmeere sind die 
Stars von Madeira und verzaubern Besucher im 
niemals endenden Frühling.

LAGE – Lissabon (ca. 548.000 Einw.) ist die Haupt­
stadt Portugals und liegt an der Mündung des Rio 
Tejo am Atlantik. Porto (ca. 238.000 Einw.) liegt 
ebenfalls an der Atlantikküste am Nordufer des dort 
mündenden Douro. Funchal (ca. 112.000 Einw.) ist 
die Hauptstadt der südwestlich von Portugal gele­
genen Insel Madeira.

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist der Euro.

SPRACHE – Portugiesisch, auf Madeira auch Spa­
nisch, Katalanisch und Aranesisch

POLITIK – Portugal ist eine parlamentarische De­
mokratie und Mitglied er EU. Madeira ist eine Pro­
vinz Portugals mit Sonderstatus. Seit 1986 ist die 
Insel auch Mitglied der EU.

KLIMA – Lissabon liegt in der subtropischen Klima­
zone. Aufgrund der Nähe zum Atlantik sind die Som­
mer angenehm und die Winter mild. Auf ­Madeira 
liegen die Durchschnittstemperaturen im Winter 
bei ca. 20 °C. Oftmals wird das Klima Madeiras als 
„ewiger Frühling“ bezeichnet.

PORTUGAL
Funchal / Madeira
Lissabon
Porto / Leixões
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Blick auf Câmara de Lobos, Madeira

WESTLICHE INSELRUNDFAHRT 

Nordwärts geht es über Ribeira Brava, mit Stopp am Aussichtspunkt 
Encumeada, zur ältesten Stadt der Insel, São Vicente. Die Straße 
schlängelt sich vorbei an Wasserfällen bis nach Porto Moniz mit 
­seinem vulkanisch geformten Meerwasser-Schwimmbecken. Nach 
Besichtigung der hübschen Ortschaft fahren Sie über das beein­
druckende Hochplateau von Paúl da Serra in das Städtchen Calheta, 
wo es nicht nur den einzigen Sandstrand der Insel, sondern auch 
noch eine Zuckerrohrmühle gibt. MAD05 

FUNCHAL ZU FUSS ERKUNDEN 

Sie beginnen Ihren Rundgang mit einem kurzen Spaziergang zum 
botanischen Garten Santa Catalina, dessen prächtige Pflanzenviel­
falt Sie bei einer Führung entdecken. Danach geht es zum bekann­
ten „Mercado dos Lavradores“, auf dem es allerlei Köstlichkeiten 
zu bestaunen gibt. Bei Ihrem nächsten Halt in der Weinbodega 
kommen Sie in den Genuss des inseltypischen Getränks „Poncha“, 
bevor Sie die Stadt auf eigene Faust erleben können. MAD27 

FUNCHAL UND CÂMARA DE LOBOS MIT DEM 
BIKE 

Auf die Plätze, fertig, los! Entlang der Uferpromenade und durch die 
Altstadt radeln Sie zur Markthalle. Ein kurzer Abstecher ins Innere 
offenbart die bunte Warenvielfalt, die hier feilgeboten wird. Sehens­
würdigkeiten wie Rathaus, Justizpalast, Universität und die Kathe­
drale Sé liegen auf dem Weg in das Fischerdorf Câmara de Lobos, 
das Sie über eine Küstenstraße erreichen. Der gemütliche Ort ist 
ideal für einen individuellen Erkundungsspaziergang. Den beein­
druckenden Blick auf die Steilküste Cabo Girão sollten Sie sich dabei 
nicht entgehen lassen. Im Santa-Catarina-Park genießen Sie zum 
Abschluss einen tollen Panorama-Blick auf AIDA. MADB01 

MALERISCHE AUSSICHTEN 
Wenn Sie sich einmal so richtig an der Schönheit der 
Natur sattsehen möchten – hier ist Ihre Chance. 
Den Auftakt bildet der atemberaubende Blick vom 
Aussichtspunkt Eira do Serrado auf das zwischen 
Berghängen versteckte Nonnental. Weiter geht es 
zur höchsten Steilküste Europas, der Cabo Girão 
mit ihrer gläsernen Skybridge. Nächster „Hingucker“ 
ist das Fischerdorf Câmara de Lobos, das Sie zuerst 
vom Aussichtspunkt Pico das Torres bewundern 
und dann besuchen. In dem malerischen Ort können 
Sie den inseltypischen Cocktail Poncha verkos­
ten. MAD03

TIPP
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Turm von Belém, Lissabon

LISSABON KLASSISCH 

Die Burg São Jorge ist das älteste Bauwerk der Stadt. Von den 
Wehrtürmen haben Sie einen prächtigen Rundblick über die Innen­
stadt. Lissabons Wahrzeichen, der Turm von Belém, wacht über 
dem malerischen Altstadtviertel Alfama mit seinen charmant ver­
winkelten Gassen. Er ist ein Meisterwerk der Manuelinik – eines 
Baustils, wie er nur in Portugal zu finden ist. Die Charakteristika 
­dieses Architekturstils werden Ihnen auch beim Besuch des Hiero­
nymusklosters vor Augen geführt. LIS01 

SINTRA, CASCAIS UND QUELUZ 

Das Städtchen Sintra liegt am westlichsten Punkt Europas. Wegen 
der üppigen Vegetation, des milden Klimas und der herrlichen Gärten 
verbrachten hier einst Könige und Hochadel die heißen Sommer­
tage. Wie der perfekte Urlaub in der Gegenwart aussieht, erleben 
Sie im ehemaligen Fischerörtchen Cascais, das heute ein schicker 
Küstenort ist. Queluz erwartet Sie mit einer der größten Rokoko­
schlossanlagen Europas – ein besonders schönes Beispiel für die 
portugiesische Architektur dieser Zeit. LIS09 

LISSABON MIT DEM PEDELEC ENTDECKEN 

Dass es in Lissabon etwas bergig zugeht, braucht Sie bei Ihrer Fahr­
radtour nicht zu beunruhigen – schließlich können Sie jederzeit in 
den Elektromodus wechseln. Sie überqueren die drei wichtigsten 
Plätze innerhalb der Unterstadt Baixa: Praça do Comércio, Praça da 
Figueira und Rossio. Vorbei am Entdeckerdenkmal fahren Sie hin­auf 
zum Parque Eduardo VII und genießen von hier den herrlichen 
Blick auf Lissabon, bevor Sie Richtung Hieronymuskloster und weiter 
zum Torre de Belém fahren. LISB04 

LISSABON ZU FUSS UND 
MIT DER TRADITIONELLEN 
STANDSEILBAHN
Verbringen Sie einen Tag in einer der schönsten 
Hauptstädte Europas. Eine kurze Busfahrt bringt Sie 
zum innerstädtischen Restauradores-Platz. Mit der 
traditionellen Standseilbahn da Glória erreichen Sie 
den Aussichtspunkt São Pedro de Alcântara im Viertel 
Bairro. Ein Spaziergang führt Sie zur Besichtigung 
der Kirche São Roque. Im Stadtteil Chiado kehren Sie 
danach für eine Kostprobe portugiesischen Weins in 
eine typische Taverne ein. Nach einem Spaziergang 
vorbei am Platz des Handels kommen Sie ins 
­Zen­trum. Dort können Sie etwas Freizeit ­ge­­nießen, 
bevor es zurück zum Schiff geht. LIS18

TIPP
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Dom-Luís-I-Brücke, Porto

SPAZIERGANG DURCH PORTO 

Schon auf der Fahrt ins Zentrum von Porto erwartet Sie ein tolles 
Highlight: der Glockenturm Torre dos Clérigos – das Wahrzeichen 
der Stadt. Im Herzen von Porto entdecken Sie die schönsten Plätze 
der Innenstadt bei einem geführten Spaziergang, u. a. auf der Ave­
nida dos Aliados und der Rua de Santa Catarina. Einen der schönsten 
historischen Bahnhöfe der Welt bestaunen Sie danach bei der 
Besichtigung von Porto São Bento. Ein Bummel durch das Altstadt­
viertel Ribeira ist das i-Tüpfelchen des Ausflugs. LEX05 

BRAGA UND GUIMARÃES 

Im 12. Jahrhundert rief Afonso Henriques sich zum ersten König 
des Landes aus und machte Guimarães zur Hauptstadt des neuen 
­Reiches. „Aqui nasceu Portugal“ (Hier wurde Portugal geboren) 
prangt an der Stadtmauer der malerischen Kleinstadt mit ihrem 
­historischen Kern. Während Guimarães schon immer weltlich 
­orientiert war, ist Braga auch heute noch eines der religiösen Zen­
tren des Landes. Die Barockstadt ist bekannt für ihre mächtige 
Kathedrale Sé und den Bischofspalast Paço Episcopal. LEX04 

PORTOS WUNDERSCHÖNE FACETTEN MIT 
DEM BIKE ENTDECKEN 

Porto mit dem Fahrrad entdecken lohnt sich! Sie fahren von der 
Strandpromenade in den Stadtpark Parque da Cidade und weiter 
durch die Vororte Aldoar und Ramalde. Im Stadtzentrum passieren 
Sie auf dem Weg zum Torre dos Clérigos die Universität und die 
Kathedrale Igreja dos Car. Weitere Stationen sind das Regierungs­
gebäude und die Einkaufsmeile Aliados. Nachdem Sie die ­ 
Dom-Luís-I-Brücke überquert haben, genießen Sie von der Festung 
­Mosteiro da Serra do Pilar einen Blick auf Porto. LEXB01 

PORTO VON SEINER 
SCHÖNSTEN SEITE 
Rote Ziegeldächer, die Häuser und Kirchen aus Gra­
nit erbaut – so empfängt Sie Portos romantisches 
Altstadtviertel. Auf dem Hügel Pena Ventos thront 
die Kathedrale Sé do Porto mit ihrem markanten 
Doppelturm. Auch der berühmte Glockenturm Torre 
dos Clérigos ragt aus dem malerischen Altstadt­
panorama heraus. Auf der anderen Seite des Flusses 
Douro liegt Vila Nova de Gaia, das Viertel der Port­
wein-Barone. Nach einer ausgiebigen Bootsfahrt 
erfahren Sie dort beim Besuch einer Weinkellerei 
alles über das flüssige Gold der Stadt. LEX02 

TIPP
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DÄNEMARK LITAUEN

OSTSEE

NORDSEE

Göteborg

Die zweitgrößte Stadt Schwedens ist wie geschaffen 
für einen heiteren Urlaubstag. Das bunte Leben 
und Treiben spielt sich auf den Plätzen und in den 
ausgedehnten Parks der Stadt ab. Denn Göteborg 
hat sich den Charme einer Kleinstadt bewahrt 
und empfängt seine Besucher mit herzlicher Gast­
freundschaft. Ebenso sehenswert ist auch die ein­
zigartige Schärenlandschaft entlang der Küstenlinie 
Göteborgs. 

LAGE – Göteborg liegt an der Westküste Schwedens 
beiderseits des Hauptarmes des Flusses Göta älv, 
der dort in das Kattegat mündet. Die zweitgrößte 
Stadt des Landes hat ca. 590.000 Einwohner. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist die Schwedische 
Krone, die sich in 100 Öre unterteilt. 1 Schwedische 
Krone entspricht ca. 0,09 Euro.

SPRACHE – Schwedisch, Samisch

POLITIK – Schweden ist seit 1917 eine parlamen­
tarische Demokratie mit königlichem Staatsober­
haupt und Mitglied der EU.

KLIMA – Atlantische Einflüsse und das kontinen­
tale Klima Eurasiens verursachen viel Niederschlag 
entlang der Küste. Die Temperaturen liegen im Mai 
bei durchschnittlich 16 °C, von Juni bis August bei 
19 °C – 21 °C. 

SCHWEDEN
Göteborg
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Poseidon-Brunnen in Göteborg

STADTPARK SLOTTSSKOGEN, POSEIDON-
BRUNNEN, BOTANISCHER GARTEN 

Auf einer Busfahrt vorbei am Stadtpark Slottsskogen zum Poseidon-­
Brunnen auf dem Götaplatsen entdecken Sie die Top-Attraktionen 
Göteborgs. Anschließend besichtigen Sie die Masthuggskirche 
mit Blick auf den Hafen und spazieren durch den Botanischen Garten. 
Am Gustav-Adolf-Platz haben Sie Gelegenheit, das prächtige Rat­
haus zu bewundern. GTB01 

GÖTEBORGS SCHÄREN AUF EINEN BLICK 

Mit der Fähre erreichen Sie die Insel Hönö. Von dort führt die Pano­
ramafahrt über eine Brücke zur Insel Öckerö, wo Sie die mittelalter­
liche Kirche und das Folklorezentrum besichtigen. Über Straßen 
und Brücken mit wunderbaren Ausblicken auf die Insel Fotö fahren 
Sie zurück nach Hönö, wo Sie sich bei einem Spaziergang den alten 
Fischerort ansehen. GTB11 

RUND UM GÖTEBORG MIT DEM PEDELEC 

Das Pedelec ist ideal um Göteborg auf entspannte Weise zu ent­
decken. Die Route führt von der Oper zum Gustav-Adolf-Platz und 
vorbei am Trädgårdspark zur Domkirche. Entlang der Grachten 
­fahren Sie zum Götaplatsen mit dem berühmten Poseidon-Brunnen. 
Über die Vasagatan gelangen Sie in den historischen Stadtteil Haga. 
Nach einer Pause im Botanischen Garten von Göteborg radeln Sie 
quer durch den großen Stadtpark zur Masthuggskirche. Auf den 
Radwegen entlang der Küste kehren Sie zum Schiff zurück. GTBB04 

GÖTEBORG ZU WASSER 
UND ZU LAND 
Bei einer Tour mit Bus und Boot können Sie die 
schönsten Sehenswürdigkeiten aus verschiedenen 
Perspektiven bewundern. Der Gustav-Adolf-Platz 
ist seit Jahrhunderten das Zentrum Göteborgs. 
Damals hielten die Göteborger hier Märkte ab. Heute 
befinden sich auf dem Platz das Rathaus und das 
Gerichtsgebäude. Die neue Oper von Göteborg 
am Hafen in der Altstadt zeichnet sich durch ihre 
moderne Architektur aus. Im Stadtpark Slotts­
skogen führen schattige Pfade durch Wälder, an 
­lauschigen Seeufern entlang und hinauf zu Fels­
kuppen. GTB07

TIPP
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Begegnen Sie den schönsten Perlen der spa­nischen 
Küste. Schlendern Sie im hypermodernen und 
gleichzeitig traditionell verwurzelten Barcelona 
und wandern Sie in A Coruña zwischen Sehens­
würdigkeiten und Traumstränden. Genießen Sie die 
ursprüngliche Natur Mallorcas, erkunden Sie den 
berühmten Wallfahrtsort Santiago de Compostela 
oder entdecken Sie die prunkvolle Vergangenheit 
von Cádiz, einer der ältesten Städte Europas.

LAGE – Während Barcelona an der spanischen Mit­
telmeerküste liegt, befindet sich Mallorca im west­
lichen Mittelmeer. Sevilla / Cádiz liegen am Atlantik 
der südspanischen Küste. Santiago de Composte­
la / Ferrol und A Coruña thronen an der Nordwest­
küste am Atlantik.

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist der Euro.

SPRACHE – Spanisch, auf Mallorca auch Mallorquí

POLITIK – Das Königreich Spanien ist eine parla­
mentarische Monarchie und Mitglied der EU. 

KLIMA – Barcelona, Santiago de Compostela / Fer­
rol und A Coruña zeichnen sich durch mildes Klima 
aus, wobei Spaniens Hauptstadt und Cádiz durch­
aus schon mal an der 30 °C-Marke kratzen können. 
Auf Mallorca steigen die Temperaturen selten über 
30 °C.

SPANIEN
A Coruña
Barcelona
Málaga
Palma de Mallorca / Mallorca
Santander
Santiago de Compostela / Ferrol
Sevilla / Cádiz
Valencia

SPANIENPORTUGAL

FRANKREICH

ATLANTIK

A Coruña Ferrol

Santiago de 
Compostela

Palma de Mallorca   

MALLORCA

Barcelona

Valencia

Málaga
Cádiz

Sevilla

Santander
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ICH BIN DANN MAL  
KURZ WEG 
Inzwischen kennt fast jeder diesen Satz in Verbin­
dung mit dem Jakobsweg. Bevor Sie über die volle 
Länge von 800 Kilometern nachdenken, können Sie 
schon mal einen Testlauf machen. Die Gegend um 
Melide mit ihren Wiesen, Bauernhäusern und Euka­
lyptuswäldern ist wie gemacht, um sich bei einer 
Wanderung auf die Spuren des Apostels zu begeben. 
Der Lohn Ihrer Mühen: die Umarmung der Statue 
des heiligen Jakob in der frühromanischen Kathe­
drale von Santiago, deren barocke Zwillingstürme 
das Erscheinungsbild des Wallfahrtsortes prä­
gen. COR07

TIPP

Torre de Hércules, A Coruña

A CORUÑA UND BETANZOS

Begleiten Sie uns auf eine Panoramafahrt durch die „Kristallstadt“ 
A Coruña. Vom Bus aus können Sie Highlights wie die berühmten 
Glasbalkone und die Festung San Antón völlig entspannt erleben. 
Am Leuchtturm Torre de Hércules machen Sie kurz Halt, damit Sie 
den Anblick in Ruhe genießen können. Das mittelalterliche Städt­
chen Betanzos lädt danach auf einen geführten Spaziergang durch 
gemütlich-enge Gassen ein. Sehen Sie u. a. die Klosterkirche San 
Francisco und genießen Sie Zeit für eigene Erkundungen. Auf der 
Rückfahrt können Sie sich auf eine Erfrischungspause in einem 
­kleinen galicischen Dorf freuen. COR02

GALICIENS LANDSCHAFT 

Wenn Sie Gärten lieben, können Sie sich schon mal das Herrenhaus 
Pazo de Mariñán vormerken. In der im französischen Stil arrangierten 
Anlage des Herrenhauses können Sie sich an herrlicher Gartenkunst 
erfreuen. Zu den schönsten Sehenswürdigkeiten in dem kleinen 
Fischerort Pontedeume zählt zweifelsohne der wappenverzierte 
Andrade-Turm. Er gehörte einst zum Palast der Familie des gali­
cischen Ritters Fernan Perez de Andrade. Ein durchaus charmanter 
Ort, der zu einem Bummel einlädt. COR06

HIGHLIGHTS VON A CORUÑA MIT DEM 
PEDELEC 

Entdecken Sie die schönsten Plätze von Galiciens Hauptstadt mit 
dem E-Bike. Vorbei am María-Pita-Platz und seinem schönen Rathaus 
geht es durch kleine verträumte Gässchen in Richtung des Kastells 
San Antón. Der Torre de Hércules (Herkulesturm) bietet einen 
be­ein­druckenden Anblick, bevor Sie sich an der Strand­pro­me­nade 
auf einen Kaffeestopp freuen können. Nach der Stärkung erwartet 
Sie ein kleiner Anstieg zum Aussichtspunkt Monte de San Pedro 
mit Blick über die Stadt. Im Anschluss geht es am Fußball­stadion 
von Deportivo La Coruña vorbei und durch die Stadt zurück zum 
Schiff. CORB04
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Klosteranlage Montserrat

DIE SCHWARZE MADONNA VON 
MONTSERRAT 

Die imposante Klosteranlage Montserrat empfängt Sie im katala­
nischen Hinterland auf ca. 720 Metern Höhe. Nach der Anfahrt 
mit dem Bus besichtigen Sie die Klosterkirche mit der Schwarzen 
Madonna von Montserrat individuell. Erkunden Sie das Areal 
anschließend auf eigene Faust und genießen Sie die wundervollen 
Ausblicke auf das Umland. Gönnen Sie sich eine Erfrischung 
im ­Restaurant oder shoppen Sie Mitbringsel für Ihre Lieben. BCL08

EUROPAS GRÖSSTES FUSSBALLSTADION: 
CAMP NOU 

Frei nach dem olympischen Motto „Dabei sein ist alles“ geht es für 
Sie am Olym­pischen Dorf vorbei zum Stadion Camp Nou. In Europas 
größtem Fuß­ballstadion, der Heimat des legendären FC Barcelona, 
können Sie einen Blick hinter die Kulissen des Spielbetriebs werfen. 
Von der Pressetribüne aus haben Sie einen Panoramablick in das 
­Stadion. Sie besichtigen die Umkleidekabinen sowie das Spielfeld 
und dürfen sich beim Gang durch den Spielertunnel wie Lionel 
Messi fühlen. BCL04

BARCELONA UND GAUDÍ MIT DEM PEDELEC 

Mit Schwung geht es zunächst hinauf zum Festungsberg Montjuïc 
und dem Olympiapark. Von oben bietet sich Ihnen ein hervorragen­
der Blick über die Stadt. Entlang der Uferpromenade fahren Sie 
­weiter durch das olympische Dorf zum Parc de la Ciutadella, dem 
Triumph­bogen und Gaudís Sagrada Família. Ein kleiner Anstieg 
führt schließlich zum wundervollen Parc Güell, in dem Sie eine Pause 
genießen. Über die Plaça de Catalunya führt die Tour zur Markthalle 
La Boqueria und über die berühmte Einkaufsmeile Las Ramblas 
zurück zum Schiff. BCLB04

BARCELONAS PANORAMA 
UND GOTISCHES VIERTEL
Erster Stopp Ihrer Panoramafahrt durch Barcelona 
ist Gaudís berühmte Basilika Sagrada Família. Nach 
den Plänen des Künstlers sollten auf den Emporen 
1.500 Sänger, 700 Kinder und 5 Orgeln Platz finden. 
Leider starb er vor der Fertigstellung – und so ist 
sie noch immer unvollendet geblieben. Vorbei an 
der Plaça de Catalunya fahren Sie weiter zur Flanier­
meile Las Ramblas. Ein Spaziergang durch das 
­Gotische Viertel führt Sie zur Kathedrale St. Eulàlia, 
die der Märtyrerin Santa Eulàlia, der Schutzpatronin 
Barcelonas, geweiht ist. BCL11
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Die Burg Alhambra, Granada

GRANADAS GEHEIME SCHÄTZE

Eine Fahrt durch die herrliche Landschaft der Insel führt Sie nach 
Granada. Am Komplex der Alhambra besichtigen Sie den berühmten 
Palast von Karl V., gefolgt von einem Rundgang durch das älteste 
Stadtviertel Albaicín. Erfreuen Sie sich an den kleinen pittoresken 
Gassen, weißgetünchten Häusern und der berühmten Aussicht 
auf die Stadtburg. Danach besuchen Sie ein nobles Privathaus im 
­maurischen Architekturstil. Im Anschluss an die Besichtigung der 
be­­eindruckenden Königskapelle der Kathedrale erwartet Sie eine 
Erfrischungspause. Etwas Freizeit in Granada rundet Ihren Tag 
ab. MLG27

MIJAS – MALERISCHES BERGDORF AN DER 
COSTA DEL SOL 

Mit dem Gebirgsdorf Mijas besuchen Sie einen wahren Hingucker 
in Andalusiens Berglandschaft. Schon von Weitem grüßen die weiß 
gestrichenen Häuser der Gemeinde, die in einem Labyrinth aus 
­kleinen verwinkelten Gassen angeordnet sind. Während eines 
ge­führten Spaziergangs entdecken Sie den wunderschönen Ort 
und die herrliche Aussicht auf die Mittelmeerküste. Etwas Freizeit 
ist ideal, um die zahlreichen Handwerksläden nach Souvenirs 
zu durchstöbern. Die Rückfahrt führt durch die Küstenorte Torre­
molinos und Fuengirola. MLG04

MÁLAGAS HIGHLIGHTS MIT DEM BIKE 

Entdecken Sie bei einer Fahrradtour die schönsten Sehenswürdig­
keiten Málagas. Sie passieren das Museo de Semana Santa und 
­fahren am Ufer des Rio Guadalmedina in die Altstadt. Als wohl wich­
tigstes Erbe der jüngeren Vergangenheit gilt hier das Geburtshaus 
von Pablo Picasso an der Plaza de la Merced. Der Bau der mau­
rischen Festung Alcazaba aus dem 11. Jahrhundert liegt hingegen 
schon etwas weiter zurück. Sehenswert ist auch die beeindru­
ckende Architektur der Stierkampfarena. MLGB01

MÁLAGA KLASSISCH 
Die Festung Gibralfaro wurde im 14. Jahrhundert 
stolze 130 Meter über dem Meer erbaut. Hier oben 
liegt Ihnen ganz Málaga zu Füßen. Mächtige Mauern 
und Wachtürme ziehen sich den Berg hinunter 
und verbinden das Castillo mit einer weiteren mau­
rischen Festung, der Alcazaba samt ihren präch­
tigen Gartenanlagen. Mit der Kathedrale in der 
­Altstadt setzten die katholischen Könige dann ein 
beeindruckendes Zeichen ihres Triumphs über 
die Mauren. Als wohl wichtigstes Erbe der jüngeren 
Vergangenheit gilt das Geburtshaus von Pablo 
Picasso. MLG03
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Olivenbäume in Sóller

EINE ZUGREISE DURCH MALLORCAS BERGE

Das Ziel dieses Landausflugs ist die in den Bergen gelegene Gemeinde 
Sóller. Nach einem kurzen Fotostopp erreichen Sie die Finca Can 
Det. Hier wird Ihnen bei einem Rundgang die Olivenöl-Pressung 
anschaulich erklärt. Besonders große und kleine Feinschmecker 
dürfen sich auf die Verkostung von regionalen Pro­dukten freuen. 
Mit dem Zug geht es dann durch die grünen Berge ins schöne 
Palma. PMI02

DIE DRACHENHÖHLEN VON PORTO CRISTO 

Die Legende über die Drachenhöhlen rankt sich um kostbare 
Schätze. In den eindrucksvollen Tropfsteinhöhlen nahe dem 
­Hafenstädtchen Porto Cristo soll ein Drache die Reichtümer der 
Piraten bewacht haben. Tatsache ist: Der unterirdische See in 
der Höhle ist einer der größten seiner Art. Eher luftig geht es weiter 
nach ­Manacor. Auf dem Weg dorthin prägen hunderte Windmühlen 
das ­landwirtschaftliche Zentrum Mallorcas. In Manacor hat man 
eine besondere Kunst perfektioniert: die Herstellung der welt­
berühmten Majorica Perlen, die sich kaum von echten Perlen unter­
scheiden. PMI05

GOLFCLUB SON TERMENS 

Der Berg ruft! Obwohl schon 1998 eröffnet, wird der 20 Kilometer 
nördlich von Palma gelegene ökologische Golfplatz Son Termens 
immer noch ein wenig als Geheimtipp unter den Golfplätzen Mallor­
cas gehandelt. Er ist eingebettet in die schöne Landschaft der Insel 
und umgeben von Bergen des Tramuntana-Gebirges und bewaldeten 
Hängen. Der Platz fordert mit seinen rund 60 Bunkern und zahl­
reichen Wasserhindernissen viel Taktik und ist selbst für geübte 
Spieler eine kleine Herausforderung. PMIG01

PALMA KLASSISCH 
Man könnte sich in den verwinkelten Gassen der 
Altstadt verlaufen – wäre da nicht die mächtige 
Kathedrale La Seu als Orientierungshilfe. Das Meister­
werk gotischer Baukunst dominiert die Silhouette 
der Stadt. Paläste und Adelsvillen säumen den Weg 
zur Markthalle Mercat de l’Olivar, wo es südländisch 
temperamentvoll zugeht. Bei all dem Trubel haben 
Sie sich eine Pause in Palmas ältester Kaffeestube 
Ca’n Joan De S’Aigo verdient. PMI01
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Guggenheim Museum, Bilbao

BILBAO AUF EIGENE FAUST

Bilbao ist das Zentrum baskischer Kultur und Politik. Mit dem Bus 
gelangen Sie in die quirlige Stadt Nordspaniens und können diese 
individuell erkunden. Sehenswürdigkeiten wie das Guggenheim 
Museum und die Altstadt mit ihren typischen Pintxos-Snack-Bars 
machen die Stadt zu einem grandiosen Erlebnis. Mit dem Bus 
­kehren Sie wieder zurück zum Schiff. SAN08

SANTANDER UND SANTILLANA DEL MAR

Begleiten Sie uns mit dem Bus in das westlich gelegene Santillana 
del Mar. Auf einem geführten Spaziergang entdecken Sie das his­
torische Stadtzentrum und besuchen die Kollegiatskirche – das 
romantische Schmuckstück der Stadt. Genießen Sie etwas Freizeit 
für individuelle Erkundungen. Danach kehren Sie zurück nach 
­Santander. Eine Panoramafahrt zeigt Ihnen die Highlights der Stadt. 
Unter anderem sehen Sie mit dem Magdalenen-Palast die 
­prunkvolle ehemalige Sommer-Residenz der spanischen Königs­
familie. SAN01

ALTKASTILISCHE HAFENSTADT UND  
LA MAGDALENA MIT DEM BIKE 

Satteln Sie mit uns die „Drahtesel“ für eine Stadtrundfahrt durch 
Santander. Mit dem Rad geht es vorbei am Markt auf die Avenida 
de Alfonso XIII. und durch die Altstadt mit der Kathedrale Iglesia del 
Cristo. Die Calle Castelar führt Sie in östlicher Richtung zu einem 
beliebten Aussichtspunkt auf der Halbinsel La Magdalena. Spielt das 
Wetter mit, können Sie sich bei einem Badestopp am Strand El 
­Sardinero erfrischen, ehe Sie am Leuchtturm Cabo Mayor und der 
Kalkfelsbrücke halten. Entlang der Küste gelangen Sie zurück zu 
AIDA. SANB01

SANTILLANA DEL MAR 
UND COMILLAS
Kommen Sie mit uns auf einen Ausflug in die Ver­
gangenheit. Mit dem Bus geht es in das frühere See­
bad Comillas, wo schon der Adel des Mittelalters das 
schöne Leben genoss. Der Stadtspaziergang führt 
Sie zum Palast des Marqués de Comillas und dem 
von Antoni Gaudí entworfenen Pavillon El Capricho. 
Im Anschluss entdecken Sie zu Fuß die gepflasterten 
Altstadtgassen von Santillana del Mar und besich­
tigen die romanische Kollegiatskirche. SAN02
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Landschaft von Galicien

GALICIENS LANDSCHAFT 

Wenn Sie Gärten lieben, können Sie sich schon mal das Herrenhaus 
Pazo de Mariñán vormerken. In der im französischen Stil arrangierten 
Anlage des Herrenhauses können Sie sich an herrlicher Gartenkunst 
erfreuen. Zu den schönsten Sehenswürdigkeiten in dem ­kleinen 
Fischerort Pontedeume zählt zweifelsohne der wappenverzierte 
Andrade-Turm. Er gehörte einst zum Palast der Familie des gali­
cischen Ritters Fernan Perez de Andrade. Ein durchaus charmanter 
Ort, der zu einem Bummel einlädt. FRO06

FERROL UND BETANZOS 

Auf einer Panoramafahrt, die Sie an neoklassizistischen Gebäuden 
und den Hafenanlagen der Marine vorbeiführt, lernen Sie Ferrol 
kennen. Im mittelalterlichen Städtchen Betanzos spazieren Sie durch 
enge und gemütliche Gassen zur Klosterkirche San Francisco. 
­Nutzen Sie danach etwas Freizeit für einen Bummel. Eine Erfrischungs­
pause in einem kleinen galizischen Dorf versüßt Ihnen die Rück­
fahrt. FRO02

FERROL UND UMGEBUNG MIT DEM PEDELEC 
ENTDECKEN

Nach einer kleinen Stadtrundfahrt geht es durch das hübsche Ört­
chen Valòn und über grüne Bergwiesen entlang des Doniños-Sees 
zum Aussichtspunkt an der Klippe Punta Penencia. Hier haben Sie 
einen herrlichen Blick über die Küste. Nach der Abfahrt können Sie 
am Surferstrand Praia de Doniños ein erfrischendes Bad im Meer 
nehmen, bevor Sie über Serpentinen zum Castillo de San Felipe 
­fahren. Die achtzackige Burganlage war eine der ersten bastionier­
ten Festungen Spaniens. FROB04

ICH BIN DANN MAL KURZ 
WEG 
Erleben Sie Santiago de Compostela aus der Per­
spektive eines Jakobsweg-Pilgers. Mit dem Bus fahren 
Sie zunächst zum Ausgangspunkt Ihrer Wanderung 
auf dem bekanntesten Pilgerweg der Welt. Der 
Weg nach Santiago de Compostela führt Sie entlang 
eines Flusses, u.a. durch einen Eukalyptuswald, 
ehe Sie die berühmte Kathedrale der Stadt begrüßt. 
Erfahren Sie im Anschluss Wissenswertes über 
Kathedrale und Jakobsweg. Etwas Freizeit rundet 
Ihren Tag ab, bevor Sie zum Schiff zurückkeh­
ren. FRO07
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Holzfässer mit edlen Tropfen

DIE „WEISSEN DÖRFER“ ANDALUSIENS

Auf dem Weg durch Andalusien können Sie die herbe Schönheit 
der bäuerlichen Landschaft genießen. Ziel Ihrer Fahrt sind Conil de 
la Frontera und Vejer de la Frontera, die zu den wunderschönen 
„­weißen Dörfern“ gehören, für die Andalusien berühmt ist. Beide 
haben ihren ursprünglichen Charakter und den Charme eines 
Fischerdorfes bewahrt und in den maurischen Dörfern scheint die 
Zeit stehen geblieben zu sein. Kein Wunder, dass die Fincas in der 
Gegend begehrt sind. CAD02

KULINARISCH: SHERRY UND CÁDIZ

Die Altstadt von Cádiz versprüht mit engen Gassen, kleinen Plätzen 
und weißen Flachdachhäusern afrikanisches Flair. Aber auch die 
modernen Teile der Stadt werden Sie bei Ihrem Rundgang begeis­
tern. In der Heimat des Sherrys darf im Besichtigungsprogramm 
natürlich auch eine Weinkellerei nicht fehlen. In Jerez de la Frontera 
können Sie in der bekannten Sandeman-Bodega kosten, was in den 
Kellergewölben in Holzfässern reift. Die erlesenen Tropfen werden 
als elegant und temperamentvoll beschrieben – aber probieren Sie 
selbst! CAD05

CLUB DE GOLF NOVO SANCTI PETRI

Der Golfplatz Novo Sancti Petri Golf Club ist der erste Entwurf des 
berühmten spanischen Golfspielers Severiano „Seve“ Ballesteros. 
Der wunderschöne 54-Loch-Golfplatz wurde 1990 eröffnet. Er bietet 
eine große Vielfalt an welligen Bahnen und Grüns mit Höhenunter­
schieden, Bunkern und Wasserhindernissen in üppiger einheimischer 
Vegetation mit Pinien und Korkeichen. Dank sechs verschiedener 
Abschläge bietet er sowohl Anfängern als auch Professionals ein 
tolles Spielvergnügen. CADG01

COSTA DE LA LUZ: VEJER 
UND CÁDIZ
Eine Busfahrt entlang der spanischen Atlantikküste 
führt Sie in das typisch andalusische Dorf Vejer. Auf 
einem geführten Spaziergang sehen Sie die schöns­
ten Plätze des Ortes, ehe Sie mit dem Bus eine der 
ältesten Städte Europas erreichen: Cádiz. Eine kleine 
Stadtrundfahrt mit Fotostopps führt u.a. entlang 
des Parque Genovés, des Strandes La Caleta 
und derim 17. Jahrhundert erbauten Burg Santa 
­Catalina. CAD25
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City of Arts and Science, Valencia

VALENCIA UND TROPFSTEINHÖHLEN 

Der Mercado Central ist eine prächtige Markthalle im Jugendstil. Auf 
über 8.000 Quadratmetern drängen sich rund 1.300 Marktstände, 
an denen es so gut wie alles zu kaufen gibt. Schräg gegenüber zieht 
ein gotischer Prachtbau alle Blicke auf sich: Die Seidenbörse La Lonja 
de la Seda war einst Umschlagplatz für kostbarste Tuche. Weitaus 
moderner geht es in der City of Arts and Science zu. Ein besonderes 
Flussvergnügen erwartet Sie auch im Vall de Uxó. Dort fließt der  
San José unterirdisch durch Höhlen. Er schlängelt sich ­vorbei an atem­
beraubenden Tropfsteinen, die Sie bei einer Bootsfahrt mit fas­
zinierenden Licht- und Schattenspielen bezaubern. VLC03

OZEANEUM UND VALENCIAS ALTSTADT 

Sie fahren an der City of Arts and Science entlang durch die Torres 
de Serranos, die einst Teil der alten Stadtmauern waren, in den 
­historischen Kern Valencias. Bei einem Rundgang durch die Stadt 
­kommen Sie an den bedeutendsten Sehenswürdigkeiten wie der 
gotischen Kathedrale, dem achteckigen Miguelet, vorbei. An­­
schließend fahren Sie in Europas größtes Ozeaneum – mit 45.000 
Meeresbewohnern aus nahezu allen Lebensräumen unserer 
­Weltmeere. VLC05

GANZ VALENCIA MIT DEM PEDELEC 

Bei einer großen Stadtrundfahrt mit dem E-Bike kommen Sie am 
größten Aquarium Europas – dem Oceanogràfic – sowie dem Opern- 
und Kulturhaus Palacio de las Artes Reina Sofía vorbei. Durch das 
ehemalige Flussbett des Turia fahren Sie weiter bis zum Botanischen 
Garten und von dort in die historische Altstadt Valencias. Hier ist 
genug Zeit für Stopps an der Plaza de la Virgen, der gotischen 
Kathedrale, dem Mercado Central sowie dem Rathaus – und viel­
leicht auch noch für den Strand. VLCB04

VALENCIA KLASSISCH 
Das ambitionierte Projekt City of Arts and Science 
entstand auf dem alten Flussbett der Turia. Die his­
torische Altstadt Valencias betreten Sie durch die 
Torres de Serranos, die einst Teil der alten Stadt­
mauern waren. Valencias Merkmal sind allerdings 
die Kirchtürme, die der Schriftsteller Victor Hugo 
einst gezählt haben will, während er auf dem Turm 
der gotischen Kathedrale stand. Schräg gegenüber 
dem Mercado Central im wunderschönen Jugend­
stil zieht ein gotischer Prachtbau alle Blicke auf sich: 
die Seidenbörse La Lonja de la Seda. VLC01
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Teneriffa ist wie eine Kunstgalerie, die aus dem 
Rahmen fällt. Mal sattgrün und fruchtbar, dann 
karg und bizarr. Nur Spaniens höchster Berg, der 
Teide, thront mit seinen 3.718 Metern stets im 
Hintergrund. Die Nachbarinsel Gran Canaria ist 
ein Entdeckerparadies und bietet mit Wüstensand, 
Vulkanfelsen, Tropenwald, Traumstränden, 2.000 
Meter hohen Gebirgen und zwei unterschiedlichen 
Wetterwelten ebenfalls wunderschöne Naturerleb­
nisse.

LAGE – Teneriffa (ca. 1 Million Einwohner) und Gran 
Canaria (ca. 848.000 Einwohner) sind Teil des Kana­
rischen Archipels. Sie liegen im östlichen Zentral­
atlantik, ca. 100 bis 500 Kilometer vor der marokka­
nischen Küste. 

WÄHRUNG – Zahlungsmittel ist der Euro.

SPRACHE – Spanisch

POLITIK – Das Königreich Spanien ist eine parla­
mentarische Monarchie und Mitglied der EU. 

KLIMA – Teneriffa verfügt ganzjährig über früh­
lingshafte Temperaturen von ca. 20 °C bis 22 °C. 
Der Süden Gran Canarias ist ganzjährig sonnig mit 
Temperaturen zwischen 20 °C und 26 °C. Im Norden 
ist es häufig bewölkt und regnerisch.

SPANIEN /  
KANARISCHE INSELN
Las Palmas de Gran Canaria /  
Gran Canaria
Santa Cruz de Tenerife /  
Teneriffa

ATLANTIK

TENERIFFA
Santa Cruz 
de Tenerife

GRAN CANARIA

Las Palmas 
de Gran Canaria
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Sanddünen von Maspalomas, Gran Canaria

EIN HALBER TAG IN DEN DÜNEN VON 
MASPALOMAS

Im Südosten der Insel faszinieren die Sanddünen von Maspalomas 
auf einer Länge von sechs Kilometern die Besucher. Wanderdünen 
aus hellgelbem Korallen- und Muschelkalk in faszinierenden For­
mationen und die hübsche Strandpromenade laden zum Spazier­
gang ein. Oder Sie lassen sich gleich in den breiten Sandstrand 
­fallen und nehmen ein erfrischendes Bad im Meer – schließlich ist 
Urlaub! GRA10

INS REICH DER TIERE: PALMITOS PARK

Der Palmitos Park im Süden der Insel ist mit seinen vielfältigen 
Attraktionen ein beliebtes Ausflugsziel. Majestätische Flamingos, 
Erdmännchen oder kanarische Echsen können hier aus der 
Nähe betrachtet werden. Der wunderschöne Garten beherbergt 
­Dutzende von Orchideen aus tropischen Ländern. Im Delfinarium 
­können Sie die Meerestiere bei einer atemberaubenden Show 
bewundern. GRA14

HIGHLIGHTS VON LAS PALMAS MIT DEM 
BIKE

Bei dieser Fahrradtour fahren Sie entlang der Uferpromenade zum 
Jachthafen und passieren die herrliche Gartenanlage Pueblo Cana­
rio, bevor es Richtung Triana mit seinen schönen Jugendstilgebäu­
den geht. Nach einem Stopp am Parque de San Telmo fahren Sie am 
Teatro Pérez Galdós vorbei in die Altstadt mit der Kathedrale Santa 
Ana und dem Casa de Colón (Kolumbushaus), das daran erinnert, 
dass die Schiffe von Kolumbus auf ihrer Reise nach Amerika in Las 
Palmas Station machten. GRAB01

LAS PALMAS UND  
BANDAMA-KRATER
Einen Eindruck vom vulkanischen Ursprung Gran 
Canarias bekommen Sie beim Besuch des Kraters 
Caldera de Bandama. Vom Pico de Bandama in 
569 Metern Höhe bietet sich ein Panoramablick auf 
den Kraterkessel und die wunderschöne Nord- 
und Ostküste der Insel. In der reichhaltigen Natur 
­wachsen Palmen, Feigen und Orangen­
bäume. GRA01
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NATIONALPARK  
CAÑADAS DEL TEIDE 
Wenn Sie den Eukalyptuswald La Esperanza durch­
queren, erhaschen Sie einen ersten Blick auf den 
majestätischen Teide in der Ferne. Die Caldera de las 
Cañadas ist ein vulkanischer Einsturzkessel mit 
etwa 16 Kilometern Durchmesser, der zum National­
park Cañadas del Teide gehört. Meisterin Natur hat 
hier gekonnt mit Farben und Formen gespielt, so 
etwa am Mirador del Dedo de los Dios. Hier ragt die 
größte der bizarren Felsnadeln 30 Meter hoch in 
den Himmel. Den besten Blick darauf haben Sie vom 
Aussichtspunkt Los Roques de García. TEN01

TIPP

Küstenort Garachico

FAHRT DURCH DAS ANAGA-GEBIRGE 

Den Nordostzipfel der Insel prägt das gut 1.000 Meter hohe Anaga-­
Gebirge, dessen Berghänge steil abfallen. Kurvenreiche Straßen 
ziehen sich durch diesen erdgeschichtlich ältesten Teil Teneriffas. 
Für die Serpentinen werden Sie mit atemberaubenden Ausblicken 
belohnt. Einer der schönsten Orte der Insel ist Taganana. Im Mer­
cedes-Wald wachsen die Methusalems unter den Lorbeerbäumen 
teilweise bis zu 20 Meter in die Höhe. Ebenfalls sehr sehenswert: 
die Universitätsstadt La Laguna. TEN02

DIE KÜSTENORTE GARACHICO UND PUERTO 
DE LA CRUZ

Vorbei am Orotava-Tal geht es mit dem Bus in westliche Richtung 
in den Ort Garachico. Auf einem geführten Spaziergang entdecken 
Sie den Ort und seine natürlichen Lavabecken. Am Aussichtspunkt 
Mirador de Garachico genießen Sie eine kurze Kaffeepause mit 
herrlichem Ausblick. Die Weiterfahrt nach Icod de los Vinos führt 
Sie vorbei am ältesten Drachenbaum der Welt. Nach etwas Frei­
zeit in Puerto de la Cruz folgt die Rückfahrt. TEN05

BUENA VISTA GOLF CLUB 

Schlagen Sie ein paar Bälle und verbringen Sie den Tag auf dem ein­
zigartigen 18-Loch-Golfplatz im äußersten Nordwesten Teneriffas. 
Die Par 72 Spielbahn umfasst eine Länge von ca. 6.000 Metern und 
wurde von Severiano Ballesteros als flacher Parcours mit Seen und 
Meerblick entworfen. Eine Wasserlandschaft mit mehreren Wasser­
fällen kreiert ein einzigartiges Ambiente und durch die Nähe zur 
Küste haben Sie das Gefühl, direkt aufs Meer hinaus zu schlagen. 
Für eine kleine Erholung bietet sich das Clubhaus mit Panorama­
blick an. TENG01

72 Alle Ausflüge auf www.aida.de/myaida

Santa Cruz de Tenerife / Teneriffa
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REISEPLANUNG

REISEPORTAL MyAIDA

MyAIDA ist Ihr persönliches Reiseportal im Internet:  
Planen Sie Ihre Reise und vieles mehr auf www.aida.de/myaida
oder nutzen Sie alle Funktionen einfach mobil mit der AIDA App.

Ihre Lieblingsausflüge entspannt auswählen
In Ihrer digitalen Urlaubswelt können Sie bis kurz vor Reisebeginn 
die komplette Auswahl unseres Ausflugsprogramms finden und 
reservieren. Da bei einigen Ausflügen die Kapazitäten limitiert sind, 
empfehlen wir Ihnen, die Reservierung bereits vor Urlaubsbeginn 
bequem vorzunehmen. An Bord brauchen Sie sich dann um nichts 
mehr zu kümmern. 

Schritt 1: Anmeldung
Bitte melden Sie sich auf www.aida.de/myaida an.
Unser Tipp: AIDA Clubmitglieder haben die Möglichkeit, aus ihrer 
Reiseübersicht im AIDA Clubportal direkt und ohne erneute Pass- 
worteingabe zum MyAIDA Bereich zu wechseln. 

Schritt 2: Ausflüge reservieren
Nach dem Log-in klicken Sie auf Reise planenAusflüge und können 
im Anschluss für jeden Hafen Ihrer Reise Ihre Lieblingsausflüge 
auswählen und reservieren. Diese können Sie in Ihrem individuellen 
Reisekalender ohne Überschneidungen einsehen. Zahlungen erfolgen 
ganz bequem per Überweisung, mit Ihrer Kreditkarte, via PayPal, 
Klarna oder Lastschrift. 

Sie ändern Ihre Meinung?
Kein Problem. Bis drei Tage vor Reisebeginn ändern Sie Ihre 
Reservierungen ganz einfach und kostenfrei.

Die geltenden Ausflugsbedingungen sowie unsere FAQs finden Sie 
unter www.aida.de/myaida

WERTVOLLE HINWEISE

Bargeld und Wertsachen
Etwas Bargeld dabeizuhaben, ist auf jedem Ausflug hilfreich. An der 
Rezeption an Bord informieren wir gern zu den aktuellen Umtausch
möglichkeiten. Sicher ist sicher: Wertsachen und Schmuck lassen Sie 
am besten im Kabinensafe.

Kleidung
Für Ihren Ausflug empfehlen wir Ihnen bequemes Schuhwerk und 
funktionelle Kleidung. Achten Sie bitte auf eine dem Kulturkreis 
des Gastlandes angemessene Bekleidung. So sollten beim Besuch 
religiöser Stätten generell Knie und Schultern bedeckt sein. Weiter-
gehende Bekleidungsvorschriften (z. B. in Tempeln oder Moscheen) 
finden Sie in den Hinweisen zum jeweiligen Ausflug.  

Ticketlos auf Tour
Für Ihre reservierten Ausflüge benötigen Sie keine Tickets mehr, 
sondern nur Ihre Bordkarte. Diese wird zu Beginn des Ausflugs 
gescannt – schon kann es losgehen. Ausflugsinformationen wie 
Treffpunkt, Uhrzeit etc. erhalten Sie an den Selbstbucher-Terminals 
an Bord, über das kostenfreie Online-Bordportal oder das Info-
System auf Ihrem Kabinenfernseher. 

MyAIDA



TIPP AIDA PRIVAT-TOUR MIT EIGENEM CHAUFFEUR

Gestalten Sie Ihren Ausflug flexibel nach Ihren Wünschen 
und genießen Sie höchsten Komfort.  
Auf einer AIDA Privat-Tour stehen Ihnen ein ­eigener Fahrer 
und auf Anfrage auch ein Reiseführer zur Verfügung.  
Gemeinsam planen Sie Ihre Wunschroute und erleben 
Stadt, Land und Leute bequem, exklusiv und individuell.

www.aida.de� 07/20
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